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Hilfsmittel für Gesundheit und Freizeit

Hilfsmittel für sehbehinderte Menschen
In allen Bereichen des Alltags erleichtern Hilfsmittel sehbehinderten Menschen viele Tätigkeiten oder dienen ihrer eigenen Sicherheit. Die folgende Übersicht gibt einen Überblick über das aktuelle und mittlerweile große Angebot für die Bereiche Medizin, Gesundheit und Freizeit. Natürlich gibt es auch immer wieder Neuheiten und Weiterentwicklungen. Hilfsmittelzentralen und -verkaufsstellen bieten außerdem eine Reihe von Produkten an, die zwar nicht speziell für sehbehinderte Menschen hergestellt wurden, aber aufgrund ihrer Handhabung und Eigenschaften besonders gut für Menschen mit Sehproblemen geeignet sind.

Hilfsmittel für den Medizin- und Gesundheitsbereich
Gerade bei Medikamenten oder medizinischen Geräten ist eine Genauigkeit bei der Einnahme oder beim Ablesen von Werten (Gewicht, Körpertemperatur, Blutzuckerwerte, Blutdruck etc.) von besonderer Bedeutung. Auch für diesen Bereich gibt es einfache und gut zu bedienende Hilfsmittel. Auf dem Markt sind Tablettenboxen, in die die einzelnen Medikamente einsortiert werden können. Mit Markierungspunkten lassen sich die verschiedenen Medikamentenpackungen kennzeichnen, um sie sicher voneinander unterscheiden zu können. 

Es gibt akustische Tropfenzähler, die das Abzählen der Tropfenmenge durch ein akustisches Signal beim Tropfen ermöglichen. Blutdruck- und Blutzuckermessgeräte, Personenwaagen und Fieberthermometer mit Sprachausgabe helfen, die Eigenständigkeit zu bewahren und ermöglichen es, bei ihrer Anwendung ohne fremde Hilfe auszukommen.

Hilfsmittel für die Freizeit
Verschiedene Hersteller bieten modifizierte Brett- und Würfelspiele für Kinder und Erwachsene an, die durch besondere Prägungen oder extra große Symbole den Bedürfnissen sehbehinderter Menschen Rechnung tragen. Kartenspiele zeichnen sich durch Symbole unterschiedlicher Prägung für die vier Spielfarben und den Wert der einzelnen Karte aus. Diese Zeichen lassen sich mit etwas Übung leicht ertasten.

Für Menschen, die nicht (mehr) in der Lage sind, Bücher selbst zu lesen oder fernzusehen, sind Hörbücher eine gute Alternative. Man kann Hörbücher auf verschiedenen Tonträgern erhalten. Bei der Anschaffung eines Abspielgerätes sollte man darauf achten, dass es einfach zu bedienen ist. Am besten wählt man eines, dass nur für die jeweilige Funktion vorgesehen ist. Kassetten haben den Vorteil, dass deren Handhabung häufig schon bekannt ist. Die Abspielzeit ist aber begrenzt und ein häufiges Wechseln der Kassetten notwendig. Hörbücher auf CD verfügen über eine längere Abspieldauer und über eine bessere Tonqualität, jedoch lassen die herkömmlichen Abspielgeräte ein Unterbrechen nicht zu. Nach jeder Unterbrechung muss die CD von vorn gehört werden. Hörbücher im MP3-Format haben den Vorteil, dass ein Buch komplett auf nur eine CD passt, die Tonqualität bleibt auch nach häufigem Hören erhalten, das Unterbrechen ist möglich. Einige Geräte bieten die Funktion, Lesezeichen zu setzen, wenn man zwischendurch eine andere CD hören möchte. 

Sehbehinderte Menschen können Hörbücher in Blindenbüchereien kostenlos ausleihen. Um diesen Service nutzen zu können, ist lediglich das Einreichen einer Kopie des Schwerbehindertenausweises oder ein ärztliches Attest über die Sehbehinderung notwendig. 

Um die Benutzerführung der Hörliteratur für sehbehinderte Menschen zu verbessern, wurde ein neues Medium entwickelt - das so genannte DAISY (Digital Accessible Information System). Der „Leser“ kann bei einer DAISY-CD wie in einem richtigen Buch blättern und einfach von Kapitel zu Kapitel springen. In manchen DAISY-Büchern ist es auch möglich, nach bestimmten Seiten oder Sätzen zu suchen. Auf eine DAISY-CD passen bis zu 40 Stunden lange Hörbücher oder mehrere kürzere Bücher. Auf eine bisher handelsübliche Hörbuch-CD passen maximal 80 Minuten. 

Auch Tageszeitungen, Wochenzeitungen oder Illustrierte gibt es in den verschiedenen Versionen als Hörausgabe. Einige Tageszeitungen werden in wöchentlichen Zusammenfassungen als Hörkassetten produziert. Bei einigen Zeitungen gibt es aber auch die Möglichkeit, sich diese täglich mit einem Newsreader als Hörzeitung vorlesen zu lassen. Der Newsreader ist ein PC mit Sprachausgabe und Internetanschluss. Die speziell aufbereitete Tageszeitung wird über die Telefonleitung im PC gespeichert und kann nach Bedarf mit einer synthetischen Stimme vorgelesen werden. Eine einfache Tastatur ermöglicht es, aus dem Inhaltsverzeichnis der Zeitung bestimmte Artikel auszuwählen.
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